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>e v°,I Kr Taunusbote erscheint
täglich

an Sonn - „ Feiertagen.

Bezugspreis

iVad Homburg  v . d. Höhe
nschlichlich Priugerlokn

I sik . 9.— durch die Post
gen (ohne Bestellgebühr)

2 75 fon Vierteljahr.

j Wochenkarte « : 25 Pfg.

Einzelnummern:
5 Pfg ., - ältere 10 Psg.
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Anzeiger für Bad Homburg v. d. Höhe

Im Anzeigenteil kostet die
fünfgespaltene Korpuszeile

20 Pfg ., im Reklametell die
Kletnzeile 35 Psg . — Bei

Anzeigen von auswärts kostet
die fünfgespaltene Korpuszeile i
23 Pfg ., im Rekiameteil die [

Kleinzelle 60 Pfg . — Rabatt
bei öfteren Wiederholungen . —
Daueranzeigen im Wohnung »-

anzeiger nach Übereinkunft.

Geschäftsstelle
Audenstraße 1. Fernsprechers.

Postscheckkonto No . 8974
Frankfurt am Main
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„2oD Ahoi!
in Roman vom Bodenfee von

Zdenko von Kraft.
;sütz der Nachtwind nun die Wiese streift,
, klingend jetzt den jungen Hain durch.
' läuft!
noch der freche Tag verstummt,
t man der Erdenkräfte flüsterndes Ge¬

dränge,
, aufwärts in die zärtlichen Gesänge
reingestimmten Lüfte summt.

(Eduard Mörike .)
lieber dem Bodensee zerfloß ein rosen,
dener Sommerobend . Er hüllte sich nicht
blutrote Sonnengarben ein , -trug nicht
^glutvolle Sterbeornat so vieler wunder
ter Sommertage , wie ein Wanderer , der
ingeht und zum Abschied nur ein Lächeln
, das sagen soll : keine Tränen , Freunde,
egen komme ich wieder.
Morgen ' — Morgen war wieder ein Tag
iWasserduft und Sonnenstrahlen Morgen

!röen [f ein spielsüchtiger Wind wieder Millio-
n Schaumperlen über den frohlockenden

!t ist l, morgen schuf ein neuer Tag neue , blaß-
>ahn- tue Schüchternheiten über verlaufener,
l zur mndwellen auf der Mainau oder im le-
noch ,den Ried des Schweizer Ufers . — Morgen!

mtei Fast wollte es scheinen , als schlügen die
und »gen, die leicht aber ungeduldig vom Hebe ».,

lvegr gersee in das große Becken flosien , weil
e ist. Mischer diesem neuen, geliebten Morgen
eben. tgegen, als der Ruhe der Nacht , Kindern
und ich. die vor Spielbegier nicht schlafen mö-
Rod ", und nur vom neuen Tage träumten , der

telei. >en die lachende Lust ihres Daseins wieder --
? in irtßt. Ja der Wind , der vor Sonnenunter-
Ilühl "8 für eine Stunde fast völlig abgeflaut

nm  tte , frischte mit einemmale wieder so kläf¬
fe auf , daß im Westen ein blauer Streifen
c ct  iand , der hurtig über das stille Silber des
ihrt ' sterspiegels daherkam und winzige Körn-
yon l» auf die Wogen kräuselte.

op  Halbwegs zwischen dem Eichhorn, der
Ersten Landzunge am Nordostrande des
«nstanzer Trichters , und Meeresburg stand
» Segel . Von den Ufern aus schien es
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schier in dem goldfarbigen Wasierdunst zu
hängen , ein weißer Falterslügel ohne Stütze
und Gewicht . Flaumleicht zog es dahin . Ein
opalfardener Streif über dem Wasier zeigte
seine Bahn . Sonst hätte man meinen müssen,
es sei losgelöst von aller Schwere der Erde
und schwebe nun wesenlos dahin , ein leuch¬
tendes Glück über dem Ungewisien.

Aber wahrlich : so wesenlos und losgelöst
von aller Erdenhörigkeit , wie es von den
ferneren Ufern den Anschein hatte , war o>
Segel nicht . Im Gegenteil ; die beiden Män¬
ner im Cokpit mußten mit harten Fingern
die Pinne halten , um nicht gegen Südost ab¬
gedrängt zu werden und an Kurs zu ver-
lieren . Denn der weiße Punkt da draußen
war nicht der Flügel eines Falters , sondern
Groß - und Vorsegel einer prächtigen Kreu¬
zerjacht , die ihre sieben Meter in der Was¬
serlinie matz und deren Stander fast haus¬
hoch über dem Wasier flatterte.

„Ein schönes Schiff " , sagten kühlherzige
Seebummler , wenn sie an dem „Wikirv
vorüberkamen . Die Kenner ober wußten es
besser. Mil heißen , fast begehrlichen Augen
hingen sie an diesem schlanken , wunderbar
geschmiegten Schiffsrumpf , an dem spiegel¬
blanken Deck mit den blitzenden Mesiingklam-
pen , und an Spieren , Gut und Segeln , deren
vollendete Anordnung und Beschaffenheit

die Takelage des ..Wiking " zu der gerühm-
testen auf dem ganzen Vodensee machte.

Und wirklich : der „Wiking " war ein Schiff,
das man kannte , soweit das Wasier des Bo¬
densees die Ufer bespülte . Von Ludwigsha¬
fen hinunter bis in die Bregenzer Bucht hin¬
ein . im Konstanzer Trichter wie im Fisch¬
bacher Loch gab es wenig Einheimische , die
ihn nicht schon von der Ferne erkannt hätten,
keinen , der ihn nicht gerne kommen sah. Kein
Wunder denn , daß man auch seinen Eigne»
seeauf -seeab zu den guten Bekannten zählte.
Nur wenig Fischer hatten auf dem Bodensee
ihre Netze ' schwimmen , wenig Schisferknechte
stemmten sich gegen das Ruder , die nicht gerne
die Mütze zogen , wenn ihnen Hermann Hart
irgendwo am Ufer einen guten Morgen bot
oder mit dem „Wiking " dicht an ihnen vor¬

übersegelte Früher als jeder andere brachte
er Jahr um Jahr sein Boot zu Wasier . und
wenn die meisten erst anfingen , die Blöcke zu
versehen und das Tauwerk zu überprüfen,
hatte er schon manchen guten Probeschlag
hinter sich, der ihm bewies , daß sein „Wiking"
noch der alte gehlreben war.

Ueberhanpt : Hermann Hart war schier in
den „Wiking " hineingeboren . Seine straffe,
sehnige Gestalt , das glatte Esicht mit den
seeblauen , prächtigen Augen , die voll mutiger
Entschlossenheit in alle Fernen blickten , dir
Hände , zwar zart und wohlgeformt , aber so
eisern an der Pinne wie eine alte See¬
mannsfaust — das alles schien für einen
Mann vorbestimmt zu sein , dessen höchstes
Lebensgut es war , Kraft zu empfangen und
Kraft zu geben , dessen schönste Weisheit in
seiner prachtvollen Gesundheit lag und in
seinem Leitspruch : meine See ist meine Welt.

Diesen sonnigen Blick und diese Liebe für
das Wasser hatte Hermann Hart als gutes
Erbstück von seinem Vater überkommen , de;
auf der blauen See mehr Glück und reinere
Freude gefunden hatte , als ihm jemals auf
dem festen Lande seiner Heimat beschieden
gewesen war . Fregattenkapitän Max Harr
war kein glücklicher Mann . Ein Jahr nach
der Trauung mit Hermanns Mutter hatte
ihm der Tod seine junge Gefährtin auch schon
wieder entführt , und für die ferneren Jahre
seines Lebens war ihm nicht mehr für Herz
und Gemüt geblieben , als sein einziger
Junge , mit dem er als Mann und Seeoffi¬
zier in den ersten Jahren der Kindheit nur
wenig anzufangen wußte . Erst später , als
Hermann langsam heranzuwachsen begann,
fing zwischen Vater und Sohn eine herz¬
liche Freundschaft an , die kräftiger und schö-
ner wurde , je länger sie währte . Längst
hatte Max Hart seinen Jungen nach Kiel
gebracht , um ihn unter dem feuchtem Atem
der Ostsee erwachsen und erstarken zu lassen.
Und als dann an Hermann die Wahl des Be¬
rufes herantrat , da gab es nur eine einzige
Lösung , die ihm in den Sinn wollte : See.
mann zu werden , wie fern Vater . Er machte
seine Studien besser als jeder andere , lernte

noch dies und jenes über den Rahmen hin¬
aus , der ihm vorgezeichnet war , dazu und
hatte es auf der Kieler Marineschule just
zum Fähnrich zur See gebracht , als er sich
plötzlich vor das Ende seiner Laufbahn ge¬
stellt sah Fregattenkapitän Max Hart mußte
wegen schwerer Krankheit seinen Abschied

nehmen und Hermann sollte mit . Denn nun
glaubte der Vater , ihn nicht mehr entbehren
zu können . Er zog sich ein wenig vergrämt
und menschenscheu geworden nach seiner Va¬
terstadt München zurück und verbrachte nun
Sommer um Sommer am Starnberger See.
der ihm eine bleiche , schmerzliche Erinnerung
an die besten Jahre seines Lebens bewahrte,
eine dnftzarte Illusion , die dem alternden
Mann neue Heiterkeit und Lebensfrische gab.

Hermann aber kamen seine erworbenen.
Kenntnisse wohl zu statten . Mit der ganzen
Biegsamkeit seiner Jugend fügte er sich in die
neue Welt hinein , fand durch des Vater»
Vermittlung bald in der angesehnsten Boots¬
werft sein vortreffliches Auskommen und
lernte zu seiner angestammten Liebe für da»
Wasser noch eine neue Liebesleidenschaft : die
heiße Neigung zu den Bergen seiner Heimar,
das Empfinden für den satten , harmonischen
Akkord der Schönheiten seines deutschen

Vaterlandes.
In diese Zeite fielen die kostbarsten Jahre

seiner Jugend . Als Mitglied des Akademi-
schen-Segler -Vereins in München fand er
gleichgestimmte Freunde und Gefährten , und
nun Huben die goldenen Monate an , in denen
es nichts als Sonne und Wasser gab , einen
Mückentanz weißer Segel im Sehnsuchts¬
blauen , einen Rausch aus Seewind und Som¬
merwonne.

Ach dieses wundervolle Krafterproben und
Mutierschwenden ' Was konnte es Schönere»
geben , als solche junge , brisenreiche , wasser¬
prickelnde Sommertaae an Bord eines wag.
halsigen Bootes , was Besseres , als einen
Abend in Freundeskreise , der noch von der
genossenen Lebensfrische nachhallte und doch
schon wieder Augenblicks eröffnete nach
künftigen Kämpfen!

(Fortsetzung folgt .)

18. Armeekorps,
tellvertretendes Generalkommando

Tgb . 111b. Nr . 17021/4818

tlr. Ausweis der in Andfombiitgv. d. §.
Jurtiffnkn.

Auf Grund des § 9b de» Gesetze» über den Belagerungszustand
»m 4 . Juni 1851 bestimme ich:

1. Jeder , der nach Bad Homburg v. d. H , zureist und sich dort
er Nacht oder länger als 10 Stunden aufhält , hat sich unverzüglich

der Ortspolizeibehörde zu melden und sich hierbei durch einen von
r Polizeibehörde seines Wohnorte » ausgefertigien Personalausweis mit
howgrephie , eigenhändiger Unterschrift und Identität bescheinigung oder
uch einen von der zuständigen Paßbehörde ausgestellten Patz zu legi-
Nieren.

2.  De « Personalausweis bezw. Piß
zu führen , nachdem die Polizeibehörde

erh hat
3 Wer sich nicht genügend auSweisen

»lichkeit festgestellt ist , ausgewiesen , oder
«sagt.

4.  Kinder unter 12 Jahren fallen nicht unter diese Bestimmung.
5. Zuwiderhandlungen werden mit G >fängnis di» zu eine n Jahre,

tim Vorliegen mildernder Umstände mit Haft oder mit Geldstrafe bis
1500 M bestraft.

6 . Der vorliegenden Verordnung entgegenstehende Bestimmungen
Kreispolizeiverordnung de» OdertaunuSkreife » vom 7 . März 1917

erden aufgehoben.

Frankfurt a . M . 16 . Nov . 1917.
Der ftelloertr . Kommandierende General:

Riedel,  Generalleutnant.

hat der Zugereiste stet» bei
die Meldung darauf ver-

kann, wird , bis feine Per»
e» wird ihm die Zureise

!r

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kennt-
ft gebracht.

Bad Homburg v. d. H., 1. 12. 1917.
834 PoUzeiverwaltung.

Petroleumabgabe.
Für diejenigen Berbrarcher welche einzig auf Petroleumbe-

leuchtung angewiesen find und sich sitzt ang'meldet hoben werden
am Montag den 3 . u . Dienstag 4 . Dezember vormittags von
9—12  u . nachmittags von 2—S Uhr Bezugsscheine ausge¬
geben . ' .

An die übrigen Verbraucher von Petroleum werden in be-
sondereu Bedarissällen Bezugsscheine von Donnerstag den 6 . Dez.
nur vormittags von 9—12 Uhr abgegeben.

In allen Fällen ist die Lebensmittelkarte I vorzulegen.

Bad Homburg v . d. Höhe , 1 . Dez . I9l7.

Magistrat
Bauverwaltung.

asm 1. Dezember 1917 ist eine Nachtragsbekanritmachunq Nr WI.
1680/10 . 17 K. R . A zu der Bekanntmachung Nr . W . I.

761/12 . 15 . K R A . vom 31 . Dezember 1915 , betreffend Veräußer-
ungs,  Verarbetlungs - und Bewegungsverbot für Web », Trikot -, Wirk-
und Strickgarne , erlaffen worden.

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den Amtsblättern und
durch Anschlag veröffentlicht worden . 4989

Stellv . Generalkommando 18. Armeekorps.

01m 1. Dez . 1917 ist eine Nachtragsbekanntmachung Nr . 1001/11.
44 17 . A . 10 zu der Bekanntmachung Nr . 1/7 . 17 . A . 10 vom

1. Juli 1917 , betreffend „Beschlagnahme , BestandserHebung und Höchst¬
preise für Salzsäure " erlcffen worden.

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den Amtsblättern und
durch Anschlag veröffentlicht worden . 4990

Stellv . Generalkommando 18. Armeekorps.

A"m 1. Dezember 19 l7 ist eine Nachtragsbekanntmachung Nr D.
888/11 . 1 -. K R . A . zu der Bekanntmachung Nr . 888/7 . 17.

K. R. A. vom 20. Oktober 1917, betreffend Höchstpreise und Beschlag¬
nahme von Leder erlass n worden.

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den Amtsblättern und
durch Anschlag veröffentlicht worden.

Stellv . Generalkommando 18. Armeekorps.

Handelssdmle
Frankfurt a . M>

Kaiserstrasae 51
Gegr . 1895 Tel . Räm «r4l44

Gründliche Vorbereitung von
Herren und Damen für den

Kontorberuf
in geschlossen 'durchgeführten
Halbjahres- und Jahreskursen.

Die nächsten Handels¬
kurse beginnen

Donnerstag3. Jan. 1918
Kurse in einzelnen Lehrfächern
können j ederzeit  begonnen
werden.

Man verlange Prospekt.

Zarte, weisse

erzeugt das herrlich duftende
Sametin". Bei aufgesprungener,
roter rissiger Haut und bei Frost¬
beulen dürfte es nie fehlen, 4FI.
100 Pfg .
Bei Hofl . Otto Volta , Drogerie
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Volkszählung
1. SejembctitaKL -' —— :

id)i6 Eil

Auf Beschluß des Bundesrats vom 18. Oktober 1917 (R .GBl.
Seite 906 ) findet im Deutschen Reiche am 5 . Dezember eine Volkszähl¬
ung statt . Zur Durchführung dieser Zählung ist die Stadt in Zählbe¬
zirke eingeteilt , für welche je ein ehrenamtlicher Zähler bestellt ist.
Mehrere Zählbezirke bilden einen Kontrollbezirk , welcher einem Kam-
mifsionsmttglied unterstellt 1,1. Die Einteilung der Zählbezirke , der Kon-
ttollbezirke , sowie die Namen der Zähler und der Kommissionsmitglieder
sind aus nachfolgender Uebersicht ersichtlich'

An die Einwohnerschaft ergeht hiermit die Aufforderung bei
der Durchführung dieser für das Vaterland sehr wichtigen Erhebung mög¬
lichstes Entgegenkommen den Zählern gegenüber zu beachten . Es wird
ausdrücklich darauf hingewiesen , daß die Erhebung nicht zu irgend welchen
steuerlichen Zwecken erfolgt und daß Angaben aus den Zählpapieren
über den Einzelnen nicht in die Oeffentlichkeit gelangen . Ferner wird

ersucht , falls für ein Grundstück oder eine Familie versehentliche die'
Papiere nicht abgegeben worden sein sollten , solche im Rathaus ß{|jj
Rr , 10 , aufzufordern . Hierbei wird bemerkt , daß die Erhebung st
Ausgabe der Brot - u . sonstigen Lebensmittelkarten bestin.
ist, und daß die Nichtaufführung in den Zähllisten Schwierigkeite
der Kartenzuteilung nach sich ziehen würde.

Wer sich weigert , die auf Grund der Verordnung vom 18. ,
1917 vorgeschriebenen Angaben in die Haushaltunsliste einzutragen
wer wissentlich wahrheitswidrige Angaben macht , wird nach § 11
Verordnung mit Geldstrafe bis zu Mk . 1500 besttaft.

Bad Homburg v. d. H , den 19 . Rov . 1917.

_ . Der Magistrat . !

Einteilung
der Stadt Bad Homburg v . d. H . für die am 5. Dezember 1917 stattfindende Volkszählung.

Lfde
No. . Bezeichnung der Bezirke

1
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4
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5

10
1t
12
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18
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31
32
33
34
38
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41
42

43
44
45
46
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48
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51
52
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54
55
56
57
58
59
SO
61

Altgaffe . . .
Audenftraße ungrade Nü
Aud nstraße grade No.
Bachstraß.- ungrade No.
Dach tafec grade No.
Beierstraße .
Borngaffr
Breid . lstraße

Friedensstraße

Eastillostr-ße
Dketigheimerstroße
Döllrsweg .
Doroiheenstroße ungrade No . 1 bi» 23 einschl
Dorotheew ratze ungrade No . 25 bis 49 „
Dorotheenstraße grade No . 2 bis 20 „
Dorwheenst atze grobe No . 22 bis 28 „
Elisabethenstraße ungrade No 1 bis 28 „
Elisake h nstraße ungrade No . 3l bis 51 „
Elisabethenstratze grnde No . 2 bis 80 ,
Elisabelhenstratze grade No . 32 bis 52 „
Fetdbergftraße.
Ferdinandsanlage, Taurusstraße , Bahnhof und

Untermühle .
Ferdiuandsplatz. beiderseits No. 5 bis 22 einschl.
Ferdioaudftraße beiderseits No . 1»2, 3, 4, 19,

21, 23. 24 b>s 43 . inschl. .
Friedbergerftraßebis eruschl. chemische Fabrik
Frölingstraße, Im Hasensprung .
Fubgasse . .
Gluckenstetnweg und Götzenmühlweg
Grobengoffe.
Güldensöllerweg, sowie die Häuser, Scheller,

Bog und Braun sowie die Fohlenweide
Gymnastumstroße - .
Haing sse ungrade No . . . . .
Hamgaffe grade No . .
Haupistraße ungrade No . 1 dis 25
Hauprstiaße ungrade No . 27 bis 57

auptstratze grade N6 . 2 bis 24 „
Hauptstraße grade No . 26 bis 56 „
Hauswuri.
Herrnackeigasse, Usingerweg. Obermühle und

Haus Heimann.
Herrngaffe . .
Herzbergstraße.
Engelsgasse, Heuchelheimerst-aße,Lechfeldstratze,

Stichelfeldstraß und Tliftstraße .
Höhestratze ungrade No . 1 dis 15 einschl. .
Höhestraße ungiade No. 17 dis 39 „
Hötestraße grade No. 2 tis 16 „
Höheftraße grade No . 18 bis 48 „
Höleerlinweg.
Höllsteinweg, Hardtstraße, Diktoriaweg.
KaiierFr iedr.-Prom . ungrade No . 1 b.35 einschl.

einschl.

Kai
Kai
Kai

r Friedr.-Prom . ungrade No.37 bis 67
er Friedr.-Pr.om. ungradeNo .69bis 127 „
er Friedr.-Prom . grade No . 2 bis 30 ,

und Töpferweg . . . . ,
Kaiser Friedr.-Prom . grade No 72 bis 100 einschl.

Friedr>ch,traße und Parkftraße
Kasemenstraße.
Rii chgasse ungrade No . 1 b.43 u. grade No . 2 b. 4
Kirchgasie ungrade No . 45 bis 63 einichl.
K rdorfeistraße ungrade No . 1 bis 27 einschl.
Kirdorfe straße ungrade No . 29b >s55 . „
Kirdorf,rstraße ungrade No . 57 bis 79 „
K -rdorferftraße grade No . 2 bis 26
Kkrdorferst-aße grade No . 28 bis 68 „

Name » der Zähler

He r Buchhalter Wilhelm Becker
Frl . Schenk, Lehrerin
Frl . Rose, strar-ch, Lehrerin
Herr Oberpostassistent Zierau

L-hier Kühne
„ Pr votier K Seiffert
„ Äürogehilfe Landvogt
* Ingenieur Kammerheff
„ Kaufmann Aug. Haßlinger
„ Z mmermtzr. F . W . Cr utz
» Oberlehrer Kön'g

Frl . Elisabeth Wagner, Lthrerin
Herr Kurmusiker Pfeiffer

„ Oberlehrer Sieinebach
„ Oberlehrer Brenken
„ « aufmann W . Hstdebrand
» Schloffermstr. Louis Raab
„ Schreinermeister Rohm
„ Dachdeckerm Eugen Sadtler
», « ausmann Jonas Fuld
„ Ku,mustker Muther

Fabrikant I . H. Kofler
^urkaffenrendqntH. Bieber

Kurmusiker Krüger
Architekt Adam Müller
Landwirt Jean Kofler
Spenglerm. Emil Strehlitz
Buchhalter Hch. Haßlinger
Lehrer a. D. Stucke

Privatier Georg Lausberg
Schuldiener Friedr. Di mer
Bäckerme ster Ernst Falck
MetzgermeisterW . Weigand
Kaufmann Aug . Raab II.
Weißb nderm. Chr. Friedrich
Gastwirt Val . Wehrheim
Heinrich Pauy
Kurmusiker Bruno Wild

„ Prokurist Karl Heiland
» Lyzeallehrer Teschke

Frl Ficker, Lehrer-n

Herr Lehrer Hohn
Malermeister H. Kofler

„ Chemiker K Z ns
„ Kultusdiener L. Goldschmidt

Braumeister Ball -stier
Frl . Holzhausen, Lehrerin
Herr Gewerdeschullehrer-Iourdan

Fabrikant Heinrich Ruppel
Frl Frtz , Lehrerin
Herr Oberlehrer Auell

Kaufmann Leo Strauß

„ Kaufmann Ilaoc Idstein
Metz.ermeister W. Meier

„ Lehrer Haub
» L hrcr Quirmbach
» L.hrer Stickel

Herr Reollebrer"R.inhold Barth
, Lehrer Philipp Barth
„ Fabrikant Dr. Reuter
» Reallehrer Herbold

Lfde.
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62
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68
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70
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92
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106
107
108
109
110

111
112
113
114
115

116
117

Luisenstraße
Luisenstraße
Luisenst-aße
Llisenstroße
Luisenftraße

1 bis 21
23 bis 47
51 bl» 75
77 bis 93
95 bis 115
117 bis 165

einschl.

Ziegleweg

Kt borst rstraße grade No . 60 vis 88 einschl.
Kiff leffstiaße.
Königliches Schloß und Orangeriegosse
Kuranlagen No . 1 bis 5, Kaiser Wllhelms -Bad,

Augusta.Alle , Schloß Wtngerttberg und
Proworoffstr. ße u. Besitzung de Neufville

Landqrafenstraße.
Löwengasse und Meiere-berg . . . .
Ludwigstr.-ße
L- isenstr ße ungrade No.

ungrade No.
ungrade No.
ungrade No.
ungrade No.

. „ ungrade No . _ _
Unteiführungsstraße, Am Rondell

Luisenftraße grade No. 2 bis 22 einschl.
- Lui'enstroße grade No . 24 tis 46

Lu senftraße grade No . 48 bis 64
Lu-stnstraße grade No . 66 bis 86
Luisenftraße grade No . 88 bis 148
Alte - Maueigaffe.
Neue Mauerstraße . . . .
Am Mühlberg ungrade No . 1 bis 27 einschl
Am Mühlberg ungrade No . 29 bis 57 „
Am Mühlberg grade No . .
Mußbachstraße ungrade No . .
Mußbachstratze grave No.
Obergaffe ungrade No.
Obergaffe grade No.
Overurseler Pfad . Seifengrundstr. u
Ottilientzraße
Raabstraße" . . . .
Hinter den Rahmen ungrade No.
Hinter den Rahmen grade No.
Ratgaffe . . . .
Rath usstraße und Sackgafle
Rind 'sche Sl -ftsstraße und Mühlgaffe
Saalburgst aße, ungrade No . und Brüningstr
Saalburgstraße grade No . und Götzenmühl
Am Schloßgarten, Schmidtgaffe
Schöne Aussicht .
Schulstraße .
Schwedenpfad
Am Schwesternhaus
Sledterweg und. Steingaffe
Tannenwald-Allee und die Häuser Schaller

Herzberger, Simon » Anthes, sowie Gohe
und Lorenz Landwehrweg

Thomasstraße ungrade No . .
Thomasstraße grade No.
Untergaffe . . . .
Bor dem Untertor
Urselerstraße, sowie die LiegenschaftenZ

Braun , M lse, Dedecke, Hammerschmitt,
R -cku. Jsenbiel, die Zieg leien I . Braun,
I . I . Meister sowie das Bahnwärterhaus

Waise«-hausstr ße . .
Wallstraße ungrade No . . . . .
Wallstraße grade No.
W berstraße, Weinmühlstr. und Wendelfeldstr.
Leopoldweg, Martannenweg, Kleiner Tannen¬

wald, Haus Lachenmeyer und Villa von
Maltzahn . . . . .

Saalburg , Hertzberg.
Kaserne, Dienstgedäude Elisabetbenstraße 16,

Garnisonlazarett einschl. Garnison-Kom¬
mando sämtlicher R -servelazaretie, auch
des Viktoria Pensionats

Namen der Zähler

Herr Pnvaner Oskar Huch
Frl . Gergens, Lehrerin
Herr Kastellan Schaffe

egelei

„ Badeinspekwr Zunk-
Frl . Nordstck, Lehrerin

Walsemann, Lehrerin
Herr Lyreallehrer Baer

„ Hofdachdeckerm. Fr. .
„ Kausm. Justus Acke.

Hofspm. Jul . Scheni»
„ Schirmfabr. I . Weih,
„ Kaufmann Leo Scharr

, Kaufmann W . 2He|
» Kaufmann Wilhelm i
, Lehrer Hoeck
„ Fabr 'kant Arthur Bs
„ Bank er Friedrich Ub

Oberlehrer Müller
Frl ., Jacobj, Lehrerin
Herr Bildhauermeister I.
Frl . Sahner , Lehrerin

„ Hangard , Lehrerin
Herr Speuglermstr. L. Tlüq

„ Uhrmacher Wilhelm
„ Waisenvater Mohs
, Kaufmann Heinrich
.. Lehrer Kuhn
„ Hallenmeister Erny
n Lehrer W . Diebel

Frl . Anna Müller , Lehrer
Herr Kantor Moses Herz

„ Spiel -Aufs her Hohl
Frl . Fianziska Müller Leh
Herr Schuldiener Jacob Pa.

„ Herr Lebrer Wilhelmi
, Lehrer Matihay
,» Lehrer Burkart
.. Kurmusiker Thielecke
„ Fabrikant M . Rosent
„ Kaufmann Herm. Roß

Oberlehrer Weil
Bürogehilfe Plmke
Eleonore Müller, LehreFrl.

Herr Kurmusiker Kühmstedt
Frl . Storch, Lehrerin

„ Staude , Oberlehrerin
» Berthold, Lehrerin

Herr Kurmusiker Geigensche

Kurmusiker O. Becker
Kaufmann Aug. Hilleb'

Die gählbezirke find bis spätestens den 7. Dezember an folgende Kommissions -Mitglieder zur Nachprüfung abzugeben^

Verantwortlich für die Schriftleitung.:
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Lfde
Nr. Bezeichn« « - der Zählbezirke Name«

der Kommifstons Mitglieder
Lfde

Nr. Bezeichnung der Zählbezirke
Namen I

der Kommifsions -Mitgli Î
1 Nr . 1, 2, 3, 8 und 9 . Herr Prostffor Schneider 13 „ 85, 86, 87, 88 und 89 Herr Direktor Atzmann j3 „ . 10, 11, 12; 13 und 14 . * , Dr. Rudolph 14 . 90 . 92, 93, 95 und 96 . „ Lyz âldirektor K BlÜ^
3 „ 15. 16, 17, 18 und 19 . „ n Klemme 15 „ 97, 98, 99, 100 und 101 „ Hauptlehrer He-mann
4 . 20, 22, 23, 24 und 26 . « * Kaspar 16 * 102, ' 105, 106, 107 und 108 ' . „ StadtbibliothekarDr .W.R^
5 * „ 28, 30, 31, 32 und 33 . » Architekt Schloltner 17 „ 109, 110, 111, 112 und 118 » Rektor Kern
6 ^ „ 40, 42, 43, 44, 45 und 46 . „ Kaufmann Franz Stroh 18 » 4, 5 6, 7 und 12 . . . . „ Profeffor Dr. Eckhardt
7 : . 47 , 48 , 49 . 50 und 51 . .. KuroillenbesitzerL. Hufs 19 „ 25, 27, 29, 34 und 35 . „ Rek 'or Feldmonn
8 „ 52, 53, 54, 63 und 64 . . . . „ Kaufmann W . Rübsamen 20 „ 36, 37, 38, 39 und 41 . . Profeffor Dr. Drcylin-9 . 65, 66, 67, 68 und 69 . „ Kurinspektor Haas 21 „ 55 , 56, 57, 58 und 59 . » Kapellmeister I . Schutt

10 „ 70, 71, 72, 73 und -74 . „ BuchdruckereibestH Schudt 22 „ 60, 61, 62, 91 und 94 . . „ Recllehrer Dombach
11 „ 75, 76. 77, 78 und 79 . „ Postsekretär K. Z mmerling 23 „ 103, 104, 114, 115 und 116 ff E -senbchn - OberstkretLr12 „ 80, 81, 82, 83 und 84 . , Rechnungsral K. Thöimer H. Hett

♦

♦

\
♦
♦r
▼
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Heinrich Schndt; Druck und Verlag: Schudt's Buchdruckerei Bad Homburg v. d. H.



1. Dezember 1917
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Mts Eiligeres zu tun gehabt, als allen
,«es in ausgerechnet der Pariser Hrima-
l  für den großartigen Plan öffentlich
Uganda zu machen! — So verrückt sind
Zulage selbst denkende Franzosen!

Im Kurhaus.
Sonntag, den 2 Dezember.

4 - 6
«reussischer Parademarsch Nr 3.
irtiire z. Oper Tankred Rossini
)-Gavott,e aus der Schäferzeit

Lemaire
lUrri aus der Oper Der Troubdoeur

Verdi
rertiirez Optte. Die schöne Galathee

Suppd
y*er aus der Operette Zigeunerliebe
| Lehar
Volksliedchen b . Märchen
1 mrri aus Dreimäderlhaua

inn

Ubii

Komzak
Schubert

Berte.
8 — 9*/4

lien-Berlin, Marsch
;konay-Onvertüre
nhanie-Gavotte

jitpourri aus dem Volke
inzen möcht ich, Walzer
eCzardasfürstin

Leitung des III Aktes a. d. Oper Lohen-
w Wagner
fotpoarri aus Juibaron Kollo

a.

Schrammel
Keler -Bela

Czibulka
Schreiner

d. Operette
Kalman

Montag, den 3. Dezember
4 — 6

Der Kesselsdorfer Marsch
Ouvertüre zur Oper Der Kalif von Bagdad

Boieldieu
Menuetto aus L’Arlesienne Bizet
Fantasie i a. der Oper Komu und Julie

Gonnod
Komische Ouvertüre Keler -Bela
Jugendliebe , Walzer Strauss
Romanze Bendel
Potpouri aus der Operette GasparoneMillöcker

8 - 9*/4

Ouvertüre zur Oper Maurer und Schlosser
Auber

Hamburger Gavotte Czibulka
Wiegenlied Mayer -Hel mund
Fantasie aus der Oper Der Wildschütz

Lortzing
Die Ballkönigin , Walzer Jvanovizi
a. Traumverloren b. Die Tänzerin

•Blon
Potpourri aus der Operette Blaubart

Offenbach.

Kirchliche Anzeigen.
Gottesdienst-Ordnung der Marienkirche.

1. Advkntfonntag.
8 Uhr Belchlgelrg -uhett
6 .30 . 8 » T'h 11 .3p U "r bl . Messen , d ?e tim 8

Uhr mit durz .r Predigt
9 30 Uhr. Hochamt mit Predigt.
2 Uhr Advendsauacht.
8 , Kindheit -Iksu -Dereiasfeier.
8 , Kriegsandacht.
9 . Dortrag für die Jünglinge der Pfarrei

und Ehrenmitglieder des Junglingsverrins.
An Wochentagen HI. Messe um 7.15 Uhr
Mont , g u. Donnerstag 7.30 Uhr. Schulmessr.
Täglich abends 8 Uhr. Kriegsandacht.
Donnerstag 4 Uhr Beichigelegenheit.
Freitag 7.15 , Lrerz Jesu Amt m. Segen
A ends 8 ,: Herz Jesu Andch,
Samstag 7. 9 ., Amt zu Ehren der Matter

Gottes « . Segen
Dereinsversamn .lungen.

Sonntag 4.30 Uhr Notburgaoeriin.
Mortag abends 9 Uhr Gefellenoereia.
Mittwoch 8.30 Uhr Mäaneroerein.

Evangel . Jungfrauen - Verein.
:Bad Homburg v. d. Höhe.  7
Sonntag : abends 8 Uhr Dereinsobend
Freitag:  abends 8 Uhr. Handarbeitsstunde

im Schwesternhaus.
Jedes junge Mädchen ist herzlich eingeladenr

Evangel . Jünglings , and Münner-
verei« - Homburg.

Dereinsraum Kiichensaal 3 der Erlöserkirche'
Sonntag , den 2. Dezember >917. Abends 8 Uhr
Dereinsabend : Dortrag des Herrn Pfarrer Wer-
ner .,Das deutsche Lied in De gangenheit und
G genwaii ". Bollzähl 'ges Erschciaen. Montag
8 Uhr Handfer ' igkeitsstunde .

Donnerstag 9 Uhr Posaunenstundr , Freitag
8 Uhr Ansar gschor.

Jeder junge Ma "N ist herzlirb eirgrloden

Die  gasgefuDiB 'Wodaa-Lampe

ein « Woian Q'Lampe Si-Ltzt vielfach
rnßhi»ei‘e der gewöhnlichen Drah &aatpen. . . I M immmmimillll

In Bad Homburg  zu haben bei
Elektrizitätswerk Homburg A. G.
und bei Paul Beerbaum Haingasse Nr. 12

Prt ftfliititttiüiotctiii fiit Arm n. Kraske
evang Gemeinde tst leider nicht in der Lage, seine Tätwkett tu

tien Minier in der We >se wiedera.ifzunehmen, wie in früheren Ich reu»
i es ihm infolge der Kriegsoerhälinisse unmöglich ist, die nötigen/ysoffe
i das erforderliche Nähgarn zu b;sch ffen. Er will aber verluchen
i Bedürftigsten dennoch eine W-ihnachisfreude zu bere tm. -üieueicpt
kr eine oder andere feiner F,e Ivde und Freundinnen, d'e ww dis.

kmit Gaben zur Seite gestanden haben, getragene Kleidungsstück'', dte
i für Ar ne und Kra ike verwendn lasf'N und für deren Ueberlassung
: feb- dankbar sein würden. Um Gelvgab>n bitten wir herzliwst.
' Im vergangnen Winter wurden angeferiigt: 8 Kmderschmzen, 3

Luenjacken. 6 F .auenhemden, 2 Männerhe „den, 7 Kinderkl,tdchen, 2
Le Bettbezug', 5 Koptdezüge, 7 Mivche,h  mden. 2 'z
Wridck»' n. — In bar erhielten w-r:  Bon Frau v. Bülow o .̂ura»
■rrtr. P of. Eckhardt von einem Schülerkon ert 20 M, Frau Betty S soh
M, Frau Carl G' ßner 2 M Frau Louis Scbeller geh. Richter 3 M,
R. 3 M, Frau Lu.se Schick4 M, F >a" Rentner G Fllch-r 3 M,

m  Rentner L. Speitel 3 M, Frau Joh Wö.belomr 3 M Frau Fr.
khe 3 M Frl Lu.se Groß 5 M . F au F scher, Deutscher Hof 8̂ M,
%k.  5 M . F l v Rrunsets 3 M, F au H. Hammelmann3 M, Frau
, Kostet5 M . Frau N N. 10 M, Frau Kastellan Schass- 5 M

Allen Gebern innigsten Donk.

Landesbank
tosauisebe
Sparkasse

| ämUlttither,unter Garantie dt«Bnirksverbande» de«tUgUrvmgbM. ff iwbartei
Dietlaseauische Landesbank Ist amtliche Hinterlegungsstelle f. Mündelvermögen

28 Filialen (Lanüesbankstellen) und 170 Sammelat«lleo
im Regierungsbezirk Wieabades.

LandesbanksteileBad Homburgv. d. H. Kisseleffstr. la
Reichsbank-Giro Konto bei der Reichsbankhauptstelle Frankfurt a. M.

Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 610, Fernruf Nr. 4u5.
IAusgabe von Schuld vrBebrei bungeu
| der Nassauisohen Landeabank.

Zunahme ▼. Spareinlagen,
i Annahme von Gelddepositen.

Erfifiunng von proviaionsfi eien Scheck-
kunteu.

Annahme von Wertpapieren aur Ver¬
wahrung und Verwaltung (offene
Drpot».)

I » nad Verkauf von Wertpapieren
Iuk. sso von Weobeelu n. 8 h-ck-*
Ei lö ung fälliger Ziuzscheine (für
Kontoinhaber.)

Darlehen gegen Hypothen mit nad
ohne Amortisation.

Darlehen an Gemeinden und öffent¬
liche Verbände.

Darlehen gegen Verpfändung ve*
Wertpapieren (Lombard-Darlelun)

Darlehen gegen Bürgschaft (Vor¬
schüsse).

Uebernahme von Kauf* und Gtttar-
«teiggeldern.

«ontomsaoer ., Kredite in laufender Rechnung.

Hassauischei.«dsn8v >r8 >eksl 'ung8anntall
— Gemeinnützige Anstalt des Rechts.

«reu « L . ben » *er »i«üerung . .. . ,
(Versicherung ®b#r Summen bis se 11k. 2000.— an Aufwärts nu rz

Unter * ebung.)
Klein « Lebens - Volks - Verslehernns , \

(Versichern. ! üb- Summ n Ms i . « k. 20 ’0.- i' kl. ohn- ä ^ ' ünt ' ' sn'ch,ag )
wie Sterbegeld-Altersversorgung « -. Mditardienstkosten -. Aussteuer und

Kinderversicherung.
Bypoih « k * nsilg » » g » ver »I «-heruni £. — ^

Direktiou der ktsesaniechen Laud-sbank

Kurhaus-Theater Bad Homburg.
Direktion Adalbert Steffter.

-- -

Dienstag , den 4. Dezember, abends 7.30 Uhr
Z hate Voisttllung im Abonnement A.

Das Musikantenmädel
Operette in 3 Akten von Buchbinder, Musik von Georg Jarno

Preise der Plätze:
Wie gewöhnlich. 50 >5

AdieubraiiiTei Homburgv. d. II.
vorm. A. Messerschnntt.

Wir beabsichtigten die stark abgenutzten Mäntel der Aktien un-
serer Gesellschaft durch neue zu ersetzen. Die Ausgabe soll zusammen
mit der fälligen Reihe neuer Gewinnanieilscheine erfolgen.

Die Aktionäre unser Gesellschaft werden ersucht, die Mäntel so¬
wie den Erneuerungsschein für die neuen GewinnanteilsHeineentweder

bet der Gesellschaslskaste in Bad Homburg vor der Höhe
oder bei der Landgräfl. Hesf. conc. Land sbank in Bad Homvurgv. d. H.
oder bei der Dresdener Bank in Frankfurt a. Main,
od.r bei der Rhunifchen Ereditbank in Mannheim,
.der bei der Betg ich Märkischen Bant in Bonn,
oder bei der Deutschen Bank Zweigstelle Bonn,
oder bei den Herren Gebrüder Arnhoid in Dresden
einzureichen, wos lbst auch die neuen Stücke nedit den neuen Gewinn-
anteiljcheinen nach Fe tigst-llung in Empsang genommen wetdenkö.-nen.

Bad Homburg v. d. Höhe, den 29. 11. 19i7.
Actienbrauerei Homburg v. d. Höhe

vorm. A. Messtrschmitt Otto Bolk.

Weihnachtsspenden
an bedürftige Kriegsgefangene des Amtes Homburg

sind bereits abgeg ingen und können weitere Adressen nicht mehrs. Ü014.angenommen n»rden. -
I . A. des gweigvereins vaterländischen Frauen -Vereins

H. L. Wüst . Schristführer.

♦

♦ Kttis -ZMkM
^ des Obertaunuskreises Bad Homburgv. d. H.Mündelficher

unter Garantie des Obertaunuskreises
— Telephon No . 353 — Postscheckkonto R ». S7»5 -

Reichsbank -Giro -Konto.
Annahme von Spareinlagen

gegen » ' /„und 4°/0 Zinse«,
bei täglicher Uersinsung.

Kostenlose Abgabe von Heimfpardüchfen bei einer +
_ - - Mindesteinlage von 3 Mk . +

2779 .

r
♦
♦

\

i
i
r
♦

i

werden flott garniert
Zutaten verwendet.

Groste Auswahl in

Hüten,Fantasien,Federn
ilijabftl) IDaptr,

Höhestrahe 9 patt. 4151

Aut. fispprl

ÜgKnMtzUg.
Es Kommen die nachbezeichneten vier Jagd,
bezirke zur Neuverpachtung mit zirka 2010
Hektar Fläche:

1. Die Homburger Feldjagd im Gehalt von ca. 778 Hektar
2. „ K'rdorfer; „ „ „ „ ^02 „
3. ,, Hamburger Waldjagd,, „ „ „ 658 „
4. „ Ktrdorfer „ „ » ,» "

D e beiden Feldjaqden sind gemeinschaftliche Jagdbeztr̂ und die
"e.den Waldjagden sind Elgenjagdbezirze der StadtgemeindeB .d Hom.
bürg v d H., im nahen  Taunus,  auf guten W gen, sowie mittelft
el ktnscher Bergbahn leicht erreichbar, mit gu ŝm Hochwildstand.

Die Verpachtung erfolgt für die Zeit vom ». Februar 1918
bis 31- März 1927 durch öffentliche Aurbietunh

Die Pachtbedinzungenköuen im Rathaus eingeschen werden.
Der Termin zur öffentlichen Verpachtung ist anberaumt auf
Montag , den 17. Dezember 1917 vorm. 11 Uhr

im hiesigen Rathaus, S tzungSzimmer des Magistrats.
Bad Homburgv, d. H , den 16. November 1917

Der Iagdoorsteher und der Magistrat:
4833 I . V, : Feigen.

approbierter °Kammerjäger
Oberurfel i . T ., Marktstratze 2.

Telefon 56
empfiehlt sich zur Vertilgung von
ämtl Ungez'efer nach der neuesten
Methode wie Ratte , Mäusen,
Wanzen. Käfern rc. Übernahme von
ganzen Häusern im Abonnement.

Bon Sparkasse
bet Abschl. von Lebensveifich.

Darlehen
reell und schnell zu GesckäftS- und
Privatzwecken. Kein Vorschuß, nur
Bort . f. Porto u. Auskunft durch
Generatagent H . Puder Frankfurt

a. M Scharnhortist atze 1.
Rückpoito 25 Psg.

Antiquitäten
tyie Möbel , Bilder , Porze-
lan . Silber  usw. kaust zu bestn
Preisen 4722
Müller , Frankfurta. M.
'roß ' r Hi?scbgraben 22, Tele.59f4

Zu kaufen gesucht
Antiquitäten jeder Art,

Möbel , Porzellan,
Bilder

zu höchsten Preisen Offerten unter
H . 4804 an die Geschäftsstelle die-
s's B altes

Herrichasil che
Wohnung

5 Zimmer, Bad und Zubehör, se«
parater P rsonaleingang I . Stock
prr 1. Januar evl. früher zu oer.
mieten. 4191

Stufet Friedricb«Promenade2
1 evtl. 2 gut

möblierte Zimmer
in schöner Lage zu vermieten.
497 ^ Saalburgstratze 24, I

2 ^immerwohnung
mit Zubehör sofort zu vermieten.
3819a Gonzenheim»

Homburgerstraße12.
kleine

2 Zimmerwohnung
mit Küche, Wasier urd Gas und
allem Zubehör sofort M vermieteu.
3722a Do otheenstraße 21.23.

2 Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör im Hinte,Haus
auf ven 1. Dez mber an ruhige
Leute zu vermieten. 4609a

Höhestraße 32.



Nr 282 „Taunusbote " Bad Hornburg v. d. Höhe.

Bad Homburg
Kissel «</stratze Nr . ll (neben RitterS Parkhotel)

Dienstag und Mittwoch, den4. undS. Drzbr.
von 10 bis 6 Uhr durchgehend

wegen Aufgabe des Kurvillenbetriebes.

Wohnzimmer» Sofas, Sessel, Stühle, Tische etc.
Schlafzimmer,Bettstellenm.Sprungrahmen,Schränke,

Kommoden, Handtuchgestelle etc.
Bücher deutsche engl, amerik . Bibliothek , Sitzbade¬

wannen , Spiegel , Toilettenspiegel , Schreibtische,
Sekretäre mit eingebautem Geldschrank , Lüster,
Bilder etc. etc.

Engelbrecht,
Gerichtsvollzieher.

Die Möbel sind eine Stunde vor Beginn der
Versteigerung anzusehen.

Aino Gchwehevhof.
Sonntag , den 2. Dezember.

Nachm. 3.30 und Abends 7.30 Uhr. Vorstellungen
Programm:

1. Kriegsberichte.
2.  Unverstanden , Schauspiel in 3 Akten.
3. Herr und Frau Schuphacke , Lustspiel in 3 Akten. 4991

K RISTALL - PALAST.
Frankfurt a . M. Gr . Gallusstrasse 12

AbI. Dezember neues Programm.
Sonntags 2 Vorstellungen. Einlass 2 und 61 /a Uhr.

©RT*  Glück ’ s  Lichtspiele
Telefon 147 Kirdorferstrasse 40 . Telefon 147

Morgen Sonntag
Mittags 4 und Abends */88 Uhr

V. Film der Harry Higgs-Detektiv-Serie 1917/1918

„Die Luß -Spur"
in 4 atemberaubenden, spannenden Akten: Jn der Hauptrolle Hans
Mierendorf  als Detektiv Harry Higgs, sowie ein ausgesuchtes

Beiprogramm. 5009

WInter - Mänfel
in noch guten Stofen , schwarz

und farbig, sehr preiswördigi
Qualitäten

[e =

Plüsch - Mäntel
m vorzüglichen gut bewährten

Qualitäten , lange und halblange
ormen

Mantel - Kleider

D

in schönen neuen Ausführungen, Z
guten Stofen , mit und ohne §§
Pelzbesatz

ja trotz wt>den ober Vetainamactiung immer noch Fenster von
' Privatwohnun̂en, Scheufenster und Hauseingänge nicht, oder

ung nügend perdun'elt werden, wird die Einwohre sch >it hiermit erneut
aufgefo'dert, die Fenster ic. derart zu verdunkeln , datz Kein
Lichtschimmer mehr von außen zu sehen ist.

Zuwiderhandlungen werden immchsichtlich bestraft.
Bad Homburgv. d H., 1. 12. 17. 3608

Dalizeiverwaltuna

(Ürofr fmniilligc Ilfrllrigrrting
von Wohnungseinrichtungen

Ausgabe von Brotkarten und
Lebensmittelkarten II.

Am Sonntag , den 2 . Dezbr . ds . Js . findet die
Ausgabe der

Brotkarten
für die Zeit vom 3. bis 16. Dezember sowie der

neuen Lebensmiffelharfen II

Wagener
sSchlötel

statt gegen Rückgabe der Stammkarten und des
noch unverbrauchten Abschnittes No. 20 dieser Karte.

Die Ausgabe erfolgt:
a) für den Stadtbezirk Homburg Alt vorm, von 10—12 Uhr
b) für den Stadtbezirk Kirdorf vorm, von 9 12 Uhr

Die Ausgabe der Karten für den Ausgabebezirk 111
erfolgt diesmal nicht im Stadtverordneten - Sitzungssaal,
wegen lnstandsetzungsarbeiten , 'sondern im „Bayrischen
Hof“. Dorotheenstrasse.

Die übrigen Ausgabebezirke bleiben bestehen.
Die Lebensmittelkarte 1 ist beim Umtausch vorzu

legen aber nicht zurückzugeben.
Diejenigen Karten, welche am 2. Dezember nicht ab¬

geholt werden, können erst am Mittwoch,  5 . Dez.
im Lebensmittelbüro bezw . Bezirksvorsteherbüro zur Aus¬
gabe gelangen.

Bad Homburg, den 30. November 1917.
Der Magistrat

4990 Lebensmittelversorgung

Auf die gelben Notbezugsscheine
Nr . 4771 4890 wird am 3 12. vorm . 8 — 12 Uhr bei
Hch. Hetlinger Wwe ., Haingasse , je 1 Ctr . Briketts aus
gegeben. 5013

Ortskohlenstelle.

- Hautpflege -Mittel
Lanolin , NiveaKrem , Kombellakrem in Tuben,
guckoohkrem zu 70 und 9» Pfg.
Reine Toilette Vaseline zu t 25 Mark.
Dr . Hermann 's Toilette . CrSme zu «0 Pfg.

Mrdhinal-Arogerie Carl Kreh,
gegenüber dem Kurhaus.

Tür Zahnleidende!
Zähne mit und ohne Platte,

cowie Reparaturen
und Umarbeitungen

scniechtsitzender Gebisse.

Goldkronen

und
Brücken¬

arbeiten

Schmerzloses Zahnziehen speziell für Aengstliche und Nervöse
in den meisten Fällen anwendbar 5001

Tel. 7II R. Caesarj Kisseleffst. 3

Passphofografieen
werden schnellstens angefertigt mit elektrischem K.mstlicht.

Preis bei 3 Personen Stück 50 Pfg.
Aufnahmezeit , auch morgen Sonntag , bis abends 10 Uhr.

Glücks Lichtspiele
Kirdorferstrahe 40.

ri
#)

Goethestrasse y u. u.

Nächsten Dienstag
den 4. Dezember bleibt die

Kreisbekleidungsstelle
geschlossen.

ir
i
\
♦
♦
♦

1. Dezeemder
f

91

Piattino
lwhrs (Schmechten) in
550 M, b-ssere Gramm,
platten ü 3 M und fein
troleum Stehlampe 6

Thomasstrahe 12

Wer erteilt Unter
ln

Stenografie
„Stolze-Schrey'

Angebote unterM. A K. 49
die Geschäftsstelle vieles Bla«,

skr Bad
einschl
Wk. «

»qogen
WL  !

Hasen u.
weiße Riesen . zur' Zucht Ul-
kaufen Näheres in drÄ ^ geÜscbLftsitelle ds. Bl . u. 499?

Zu verpachten
Wiese im Dörnbach 25 ar. !
M Karl Knapp Suifenftraj

am Konservatorium erteilt Pkst
Klavierunterricht
Näheres Promenade 1211 wtf*

Zu verkaufen
ft prachtvolle Lederstühle, 1 _
und 1 lleiner Teppich, noch
erkalten

bei Frau Karl Knopp,
An- u. Verkauf ßuiicnflt.|

Eine schöne

Im r
englische
im Westei
leten ruf
auchi» d
Lntlastur
am Arge
Die Run
arest ist
unadfehb

4 Zimmerwohnm
wenn möglich mit etwas
von kleiner Familie (3 Per!»,
per 1. April 1918 zu miete,
sucht. Offerten unter A. 4931f
d'e Geschäftsstelle dieses Blaitii)

Ju jirrmirfcn
schöne 3 gimmerwohn
ung mit allem Zubehörz
1. April 18 eol. früher
kleine Familie 4'9S

Saolburgstrahe 17.

Fünf
Zimmerwohnung

im zweiten Stock
Louisenstrahe 42

mit Bad , Gas und elektri
Licht für 1. Januar 19
auch früher zu oermiq

Näheres bei
Louis Stern,
Louifenstratze 42.

391

Einfach ntibl. 3imm
mit Kochgelegenheit

sofort gesucht. Angebote u.
an die Geschäftsstelle ds. Bl.

Ein jüngerer

L̂aufbursche
gesucht

Taunus - Drogerie
Earl Mathäy

Rach
tag ant <
Zeit, ab.
noch vor
«nenn po
Bedeutui
unter de,
strahlte,
öffentlich
des Haut
Zm No
Prinz

dieser di
Hertlingst i l l st c

bot vol
GrafR
Krieg
Milliarl
Krieg
brachten
kleine6
steuern
amte? b
Finanzr
an. M
Wie wi
die den
sollen, s
Bergbai
Fluh, it
kommen
nach un
Wegen
Kriege

Herr
überR
Heer,?.

Für Vormittags
2 Ständen

Mm MomtM
gesucht

Landgrafenftratze SS, ^

Aaufmann
der hier Soldat iß und eiel^
Zeit hat sucht

Nebenbeschäftigung
(evil. auch Heiwarbeb). Â g^an die Geschäftsstelle dieses
unter K. 5007

gen § e-
und Va
ruft H.
seincrse
tiven ii
Und r
Lang
dir erst
b''ngegl
gibt ec-
sctzung
«av i
Der F-
svtge i
Belsche
wo tn
ein '
Sprech«
Worte
Cchlust
tagung

Lehrerin
Bet

setztei
die
Hauoh
lung )

Verantwortlich für die Schristleitung.: Friedrich Nachmann; für Ken Anzeigenteil: Heinrich Schudt; Druck und Verlag:Sckudt'S Buchd:ackeret Bad HomKurgv. K. H.
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